
Richter und andere Behörden der beiden Re-
gierungen sollen Macht, Befugniß und Auto-
r baben, auf eidlich erhärtete Angabe einenBefehl zur Verhaftung des Flüchtlings odersobeschunigen Individuums zu erlassen, damit
er vor die gedachten Richter oder anderen Ve-
hörden zu dem Zwecke gestellt werde, daß der
Benei für die Strafbarkeit gehört undin Er-wägung gezogen werde; und wenn bei dieser
Vernehmung der Veweis für ausreichend zur
Aufrechthaltung der Beschuldigung akahm
wird, so soll es die Pflicht des prüfenden Rich-
ters oder der Behörde sein, selbigen für die be-

treffende executive Behörde fesizustellen, da-
mit ein Besehl zur Auslleferung eines solchen
Flüchtlings erlassen werden könne. Die Kosten
einer solchen Verhaftung und Auslieferung
sollen von dem Theil getragen und erstattet

werden,welcherdie Rabisiuch erläpßt und den
Flüchtling in Empfang nimmt.

Artikel II.
Die Bestimmungen dieser Ueberelnkunst

sollen auf jeden andern Staat des Deut
Bundes Anwendung finden, der später seinen
Beitrik zu derselben erklärt.

Artikel UI.
Keiner der contrahirenden Theile soll ge-

balten sein, in GemäßbeitderBestimmungen
dieser Uebereinkunft geuue, einenen Burger oderUnterthanen auszuliefeürturer IV.

Wenn ein Individuum, das eines der in
dieser Uebereinkunft ausgezählten Verbrechen
angeklagt ist, ein neues Verbrechen in dem
Gebiete des Staates begangen haben sollte, wo
er eine Zuflucht gesucht hat oder aufgefunden
wird, so soll ein solches Individuum nicht eher
in Gemäßheit der Bestimmungen dieser Ueber-
einkunft ausgeliefert werden, als bis dasselbe
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solches neues Verbrechen esehte Strafe erlit-
ten haben oder cch wordenseinwird.
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Plaint made under oath, lo issue a warranl for

the apprehension ol ihe fogitire or person 80

ihal he may bo brought besare sueh
jucges or other magislrates, respeclivelkx, io #he
charged,

end that ihe eridence ol criminalil) mar be
henrd and considereld; and il, on such learing,
#e evidencc be decmed sullicient #o suslain ihc

charge, il sball be ihe dulyr of ihe Cxamining
judte or magistrale, to certilt ihe same to lle

proper Executive aulhoritr, lhat à warrant may

issuc for the surrender of such fugitire. The
cexpense ol such apprchension ond delirerr Shall
be borne and defraped brihe parir who makes
the requisition aud receives #le sutzilive.

Articlell.

The slipulations os this Convenlion Shall be
appliod io an olher Siale of the Germanic Con-
sederation whieh may hereaster declare ils ac-

cession thercto.
Arlicie llI.

None ol the comtracling Lartics shall be

doond to delirer up ils own eitizens or subject“s
under tbe slipulalions ol lbis Convenkion.

Article I.

Wbenerer any person, accused o# anr oll

he crimes enumerated in this Conveniion, shall.
bave commitied à new crime in the terrilories

os the Slale uhere he has sought an asvlum,
or shall be lound, such person shall nol be de-

lirered up under the stipulalions ol this (on-
venlion, unlil he sholl karc been tried, and shall
bare receired the punishment duc lo such neur

erimc, or sholl hare been acquilted thereol.


